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Kultur-, Sozial- und Bildungswissenschaftliche Fakultät    
Institut für Rehabilitationswissenschaften 
Kommission Lehre und Studium 
Prof. Dr. Wolfgang Lamers 

 

  

 
an alle Mitglieder der Kommission Lehre und Studium 
 
im Hause 
 

Sitz: Georgenstr. 36 
 Unter den Linden 6 
 10099 Berlin 
BearbeiterIn:  
Tel.: ++49-30-2093-4400 
Fax: ++49-30-2093-4022 
e-mail: kls-reha@hu-berlin.de 
 

Berlin, den 23.01.2017 
  

 
Protokoll zur Sitzung am 18.01.2017 (18:00 – 19:45 Uhr) 

 
 
Mitglieder: Hr. Prof. Dr. Lamers 
 Fr. Prof. Dr. Becker 
 Hr. Prof. Dr. Wahl 
 Fr. Dr. Wachtel 
 Hr. Dr. Gehrmann 
 Fr. Fickler-Stang 
 Fr. Nguyen 
 Fr. Blank 
 Fr. Cantagrel 
 Fr. Wenk 
 
Gäste:  Fr. Schulze  
 Hr. Schäfer (Protokollant) 
   
  

 
 

TOP 1: Vollständigkeit der Lehre SoSe 2017 
TOP 2: Anträge auf teilnehmerbegrenzte LV und Block-LV im SoSe 2017 
TOP 3: Anträge auf Lehraufträge im SoSe 2017 
TOP 4: Aktueller Stand Weiterbildungsstudiengang Sonderpädagogik 
TOP 5: Anrechnung Begleitung Unterrichtspraktikum im Praxissemester auf die 

Lehrdeputate – Weiteres Vorgehen 
TOP 6: Terminierung Aufforderung zur Lehreingabe im WiSe 2017/18 
TOP 7: Härtefallregelung nach ZSP 
TOP 8: Verschiedenes 
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TOP 1 Vollständigkeit der Lehre SoSe 2017 
Die KLS berichtet, dass insgesamt 185 LV in AGNES eingetragen sind und damit die Lehre für das 
SoSe 2017 soweit abgedeckt ist. In einzelnen Modulen besteht noch Klärungsbedarf: 
BA Sonderpädagogik 

- LV Wiss. Arb. übernimmt künftig die Studiengangskoordination 
- LVs zu den Med. Grundlagen müssen durch die Charité noch nachgeliefert werden 

→ KLS prüft dies 
- LAs der Abt. Soz. fehlen noch 

→ Abt. Soz. ist informiert und kümmert sich 
 
M. Ed Sonderpädagogik 
Modul 1.1/1.2/1.3 Fachrichtungsbezogene Spezifizierung und Didaktik 

- Öffnung LV Becker über alle Modulteile wie auch in vergangenen Sem. ? 
o KLS fragt festen Rhythmus für Modulteile an 
o Fr. Prof. Dr. Becker möchte die Möglichkeit bieten, dass alle Modulteile immer 

wählbar sind und beachtet, dass hierfür immer andere Themen angeboten werden 
müssen 

→ Ist genehmigt 
 
Mono-BA Rehabilitationspädagogik 
Modul 11.2 LV Recht 
→ Fr. Dr. Dernedde übernimmt die LV im SoSe 2017 
→ Hr. Prof. Dr. Wahl prüft grundsätzliches Interesse eines weiteren Lehrbeauftragten (Prof für 
Sozialrecht der KHSB) für Folgesemester bei Bedarf 
 
TOP 2 Anträge auf teilnehmerbegrenzte LV und Block-LV im SoSe 2017 
Teilnehmerbegrenzungen 
LVs im Bereich Beratung 

- Beschluss letzter KLS-Sitzung: TN-Begrenzung auf 40 TN 
o Der Beschluss wurde nicht in allen Lehrveranstaltungen umgesetzt. 
o 6 LV sind vorhanden und mit TN-Begrenzungen 140 Plätze verfügbar, vermutlich 

sind aber ca. 200 Plätze nötig 
→ Hr. Prof. Dr. Lamers berät sich mit Hr. Prof. Dr. Breitenbach 
 
LVs im Bereich Psychologie 

- Nur LV Endrikat ist begrenzt, um Studierende besser zu verteilen; wird von anderen LVs der 
Abt. abgefangen, da keine TN-Begrenzung 
→ Ist genehmigt 

 
LVs im Bereich Diagnostik 

- 6 LV sind vorhanden und mit TN-Begrenzungen 185 Plätze verfügbar, vermutlich sind aber 
ca. 200 Plätze nötig 

o Vorschlag: Alle TN-Begrenzungen auf 30 TN → 205 Plätze ausreichend ? 
→ Fr. Dr. Wachtel prüft nochmal und informiert dann ggf. Hr. Prof. Dr. Breitenbach 
 
LVs aus Modul 2.3 Vertiefung wissenschaftlicher Grundlagen der Sonder- und Inklusionspädagogik 

- LVs sind begrenzt, um eine bessere Verteilung zu erreichen, ausreichend Plätze sind 
vorhanden 
→ Ist genehmigt 

 
Blockveranstaltungen 
LV Studienprojekt zur Anwendung quantitativer Verfahren (Kuschel) 
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- Problem: findet zu Gremienzeit statt; 5 Termine, vermutlich LWS notwendig 
→ Ist genehmigt, wenn keine Überschneidungen mit Gremien (Abteilungsleitersitzung, 

Institutsrat, etc.) vorliegen 
→ KLS prüft Überschneidungsfreiheit 

 
LVen Kohlstedt (14tgl. Mi und Fr 10-13) 

- Problem: Veranstaltungszeiten außerhalb der regulären Blockzeiten; Veranstaltung findet in 
Schule statt, deswegen unter der Woche nötig 
→ Ist genehmigt, da hierdurch Überschneidungen vermieden werden sollen 

 
LV Digitale Medien an der Schule mit dem FSP körperlich-motorische Entwicklung: im 
Spannungsfeld zwischen Arbeits- und Hilfsmittel (Krstoski) 

- Problem: Sonntagstermin; kommt aus Freiburg, deswegen Kostengründe 
→ Ist genehmigt 
→ KLS kümmert sich um einen Raum 

 
LV Nachbereitung Berufsfelderschließendes Praktikum im FSP Lernen (Wachtel) 

→ Ist genehmigt, z.T. da in vorlesungsfreier Zeit 
 
→ Alle weiteren Blockveranstaltungen werden genehmigt. 
 
TOP 3 Anträge auf Lehraufträge im SoSe 2017 
Hr. Prof. Dr. Lamers und Hr. Prof. Dr. Breitenbach berieten sich in Vorbereitung der KLS-Sitzung 
über die Finanzierung der Lehraufträge: 

- Aufgrund vieler vakanter Stellen ist eine große Zahl an LA vorhanden. 
- Die LA der Deaf Studies werden aus Abteilungsmitteln finanziert. 
- Drei LA der Abt. Gebärdensprach-/Audiopädagogik werden weiterhin über Mittel des 

Vizepräsidenten bezahlt. 
- Alle anderen werden aus Kontingentmitteln bezahlt. 

 
TOP 4 Aktueller Stand Weiterbildungsstudiengang Sonderpädagogik im Förderschwerpunkt 
Geistige Entwicklung 
Es fand ein Gespräch mit zwei Vertreterinnen der Senatsverwaltung sowie Fr. Dr. Kuhn, Fr. 
Reichold, Hr. Prof. Dr. Lamers, Fr. Dr. Wachtel, Fr. Dr. Riegert und Fr. Dr. Hackmann statt. 

- Hierbei wurde konstruktiv ein Gesamtkonzept diskutiert, auf der Grundlage eines 
Vorschlages der HU (inhaltliche Gestaltung und Finanzierung) 

- Problem: Rahmenvereinbarung zwischen den Universitäten und der Senatsverwaltung 
müssen erst abgeschlossen werden, bevor über die fachspezifischen Maßnahmen 
entschieden werden kann. 

- Laut Institut werden für die Durchführung der Maßnahme 1,5 Tagen benötigt (im Sem 5 
LV).Möglichkeit wird von der Senatsverwaltung geprüft. 

- Die inhaltlichen Vorstellungen des Institutes werden der zuständigen Fachabteilung der 
Senatsverwaltung zur Prüfung vorgelegt. 

- Es besteht langfristig ein großer Bedarf im Bereich Sonderpädagogik, auch in den FSP 
EmSoz und Lernen sowie in den Fächern Mathe und Deutsch. 

- Geplanter Start: WiSe 17/18, d. h. bis Ende SoSe 2017 muss alles fertig sein, da die 
Dokumente noch den Gremienweg durchlaufen  müssen 

- Nächstes Treffen der Steuerungsgruppe findet Mitte Februar statt. 
→ ev. Verabschiedung der Rahmenvereinbarung - erst danach kann mit Erstellung einer StO 
begonnen werden. 
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TOP 5 Anrechnung Begleitung Unterrichtspraktikum im Praxissemester auf die Lehrdeputate 
– Weiteres Vorgehen 
Mitte Februar findet ein Treffen der BegleiterInnen im Praxissemester statt, auf dem ein 
Meinungsbild erstellt werden soll, das dann an Fr. Prof. Dr. Becker weitergeleitet wird. 

- Dabei wird die Frage diskutiert, was noch getan werden kann, um den Aufwand zu 
reduzieren. 

 
TOP 6 Terminierung Aufforderung zur Lehreingabe im WiSe 2017/18 
Die Lehrplankonferenz für das WiSe 17/18 findet am 17.05.2017, 8:30-10:00 Uhr statt. 
Die Lehreingabe ist bis zum 02.06.2017 abzuschließen. 
 
TOP 7 Härtefallregelung nach ZSP 

- Hierzu fand ein Gespräch in der GK Grundschulpädagogik statt, wobei ebenfalls keine 
justiziable Lösung gefunden werden konnte. 

- Das Aufstellen einer Hierarchie der Härtefallgründe ist nicht möglich. 
Vorschlag: Es soll offensiver kommuniziert werden, dass Härtefallgründe mehr in AGNES 
eingetragen und dann von Doz. geprüft werden. 
Dies mit der Zusendung einer schriftlichen Begründung an Doz. zu verbinden, ist nicht möglich, da 
dies eine Diskriminierung darstellt. 

→ Doz. sollen nachvollziehbare Härtefälle zulassen (ob mit Nachweis oder nicht, kann 
selbst entschieden werden). 

 
TOP 8 Verschiedenes 
Die Abfrage der Verteilung der FSPs soll per Brief der Studienabteilung bzw. über das 
anschließende Eintragen von den Studierenden in ein Online-Formular erfolgen. Zweck dieser 
Erhebung ist die bessere Anpassung des Veranstaltungsangebots an die Studierendenverteilung in 
den FSPs. Herr Lamers nimmt Rücksprache mit der Studienabteilung, ob dieses Vorgehen möglich 
ist. 
→ Dies soll über alle Kanäle bekannt gegeben werden, sobald eine Zustimmung der 
Studienabteilung vorliegt. 
 
Die KLS fragt an, ob sie die Titel folgender Veranstaltungen in AGNES vereinheitlichen und 
deutlicher nach den FSPs benennen darf: 

- Vor- und Nachbereitung der Praktika 
o Vorschlag: Vor- bzw. Nachbereitung Berufsfelderschließendes Praktikum im FSP X 

→ Ist genehmigt 
o Vorschlag: Vor- bzw. Nachbereitung Praxissemester im FSP X 

→ Ist genehmigt 
- Kolloquien 

o Vorschlag: Kolloquium Abteilung X 
→ Ist genehmigt 

 
Die Liste der Modulverantwortlichen wird bestätigt und kann veröffentlicht werden. 
 
Die Fachschaft hat Änderungvorschläge für den BA Sonderpädagogik 2015 bei den Studierenden 
erfragt und die StudierendenvertreterInnen legen diese vor. 
→ Fr. Dr. Wachtel sichtet die Vorschläge und prüft auf Umsetzbarkeit. 
 
Info zur Zulassung von externen BA-Studierenden zum MA Sonderpädagogik 2015 
Problem: Studierende, die bisher 2 FSPs hatten, die am Institut aber in Kombination studiert werden 
müssen. 
→ Hier muss in Zukunft eine Regelung gefunden werden. 
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KLS-Sitzung 
Die nächste KLS-Sitzung findet am 03.05.2017, 9:00-11:00 Uhr in GEO 36, R. 406 statt. 


